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Bekanntmachung der Stadt Schwarzenberg über die
öffentliche Auslegung des Vorentwurfes des

Bebauungsplanes „Bauernweg II“

Der Stadtrat der Stadt Schwarzenberg hat in seiner Sitzung am 1.3.2010 den Beschluss zur
Aufstellung des Bebauungsplanes „Bauernweg II“ gefasst.
Der Vorentwurf ist von der G.U.B. Ingenieur AG Zwickau erarbeitet worden. In der Sitzung des
Stadtrates der Stadt Schwarzenberg am 31.5.2010 wurde der Vorentwurf des Bebauungspla-
nes, bestehend aus der Planzeichnung, den textlichen Festsetzungen und der  Begründung
in der Fassung vom April 2010 gebilligt und eine öffentliche Auslegung gemäß § 3 Abs. 1 BauGB
für die Dauer eines Monats beschlossen.

Der Vorentwurf des Bebauungsplanes mit den textlichen Festsetzungen und der Begründung
liegt in der Zeit vom:

15.07.2010 bis einschließlich 16.08. 2010

im Bauamt der Stadt Schwarzenberg (Rathaus), Straße der Einheit 20, 3. Obergeschoss, Zim-
mer 3.05 (Sekretariat Bauamt)  in 08340 Schwarzenberg während der nachfolgend aufge-
führten Dienstzeiten zu jedermanns Einsicht öffentlich aus:

Montag 8.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr
Dienstag 8.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch 8.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr
Donnerstag 8.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr
Freitag 8.00 – 12.00 Uhr

Während dieser Auslegungsfrist können von jedermann Stellungnahmen zum Vorentwurf des
Bebauungsplanes „Bauernweg II“ schriftlich eingereicht oder während der Dienstzeiten zur
Niederschrift gebracht werden. Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei
der Beschlussfassung der Satzung unberücksichtigt bleiben. Ein Antrag nach § 47 der Ver-
waltungsgerichtsordnung ist unzulässig, soweit mit ihm Einwendungen geltend gemacht
werden, die vom Antragsteller im Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet geltend ge-
macht wurden, aber hätten geltend gemacht werden können.
Umweltbezogene Belange zur Planung wurden bisher nicht angezeigt.

Schwarzenberg, 30.6.2010

Hiemer
Oberbürgermeisterin

Veranstaltungen in der Stadt 
vom 08.07.2010 bis 14.07.2010

10.07.2010 09:00  Uhr Sternwanderung zum 
Spiegelwaldturm

Wo? ab Bahnhof Schwarzenberg

10.07.2010 10:30 Uhr Stadtführung „Schwarzenberg un-
ter Dampf“
Führung entlang des Eisenbahn-
lehrpfades mit interessanten Infor-
mationen zur Eisenbahngeschichte

Wo? Schwarzenberg-Information,
Oberes Tor 5

10.07. bis ganztägig Fahrten mit der Erzge-
11.07.2010 birgischen Aussichtsbahn auf der

Strecke Annaberg-Buchholz –
Schwarzenberg

Wo? ab Bahnhof Schwarzenberg

10.07. bis Sa ab Gartenfest mit Tombola, Kinderun-
11.07.2010 15.00 Uhr terhaltung, vielen Ständen, Tanz ab

20.00 Uhr, ...
So ab ca.15.00 Uhr Modenschau, Unter-
14.00 Uhr haltungsmusik; Für das leibliche

Wohl wird gesorgt. Eintritt beide
Tage: 2 EUR, Kinder: 1 EUR

Wo? Kleingartenanlage Pöhla 

11.07.2010 12:15 Uhr Stadtführung „Stippvisite in
Schwarzenberg“
Interessante Führung zur Stadtge-
schichte in der denkmalgeschütz-
ten Altstadt mit vielen Informatio-
nen zu den Sehenswürdigkeiten
der Stadt Schwarzenberg und den
kleinen Geheimnissen der Perle
des Erzgebirges
Kosten: 2,50 EUR/Person

Wo? ab Bahnhof Schwarzenberg

12.07.2010 19:30 Uhr Orgelkonzert mit Tobias Horn
Es erklingen Werke von Bach, de
Grigny und Vierne

Wo? St. Georgenkirche Schwarzenberg

Für nähere Informationen steht das Team der Schwarzen-
berg-Information  – Telefon: 03774 22540 - gern zur Verfü-
gung.

Ab 5. Juli neue Rufnummer
für Rettungsleitstelle Marienberg

Die Rettungsleitstelle Marien-
berg ist nach ihrem Umzug
nach Annaberg-B. ab dem 5. Ju-
li 12.00 Uhr unter folgenden
beiden Rufnummern zu errei-
chen:
- Tel. 03733 23163 oder
- Tel. 03733 19222 (bundesein-
heitliche Rufnummer für Leit-
stellen)

Dis bisherigen öffentlichen Te-
lefon-Nummern der Rettungs-

leitstelle in Marienberg werden
ab diesem Termin abgeschaltet.
Werden die „alten“ Rufnum-
mern dennoch gewählt, weist
für den Zeitraum eines Monats
eine Ansage auf die neue Er-
reichbarkeit hin. Nicht betrof-
fen von dieser Maßnahme ist
die Verwendung des Notrufes
für Feuerwehr und Rettungs-
dienst. Die Notrufnummer 112
ist weiterhin uneingeschränkt
verwendbar. 

Begleitausschuss geht vor Ort

Einen Eindruck über ange-
laufene Mikroprojekte der
zweiten Förderperiode von
"STÄRKEN vor Ort" ver-
schafften sich vergangene
Woche die Mitglieder des
Schwarzenberger Begleitaus-
schusses. Anlaufpunkte wa-
ren dabei der Heimat- und
Schulverein Erla-Crandorf
e.V. ("Förderung der Integra-
tion von Frauen in das aktive
gesellschaftliche Leben"),
der DRK Kreisverband Aue-
Schwarzenberg e.V. in Son-
nenleithe ("Langzeitarbeits-
losigkeit - soziale Ausgren-
zung oder soziales
Engagement als Chance der
Integration?") sowie der
Deutsche Familienverband,
Kreisverband Aue-Schwarz-
enberg e.V. im Hollandheim
Waschleithe ("Freude am

kreativen Gestalten und am
gemeinsamen Tätigsein"). 
In Erla-Crandorf sind in Zu-
sammenarbeit der beiden für
das Projekt gewonnenen Frau-
en mit Schwarzenberger Schu-
len und der Künstlerin Lydia
Schönberg zahlreiche farben-
frohe Wimpelketten entstan-
den, die bereits zum Straßen-
fest viel Aufmerksamkeit auf
sich zogen. Engagiert arbeiten
die Frauen mit den Kindern
aus Schule, Kita und Hort in Er-
la-Crandorf nun weiter an der
Vorbereitung des Schulfestes
im Herbst diesen Jahres. 
Gudrun Martin vom DRK-
Kreisverband Aue-Schwarzen-
berg erläuterte in Sonnenleit-
he die Einbindung einer ar-
beitslosen Frau in die
Organisationsstrukturen des
DRK. Diese hat u.a. die Mög-

lichkeit, ihre Computerkennt-
nisse zu erweitern und kann
somit einen wichtigen Schritt
auf dem Weg zurück ins Ar-
beitsleben gehen.
Im Hollandheim bieten die im
Projekt beschäftigten arbeits-
losen Frauen aus dem Stadtge-
biet Schwarzenberg mit Un-
terstützung der Mitarbeiter
der Einrichtung Freizeitakti-
vitäten für Kinder, Erwachsene
und behinderte Menschen an.
Die Mitglieder des Begleitaus-
schusses erlebten die beiden
Frauen beim Töpfern mit Kin-
dern.
Insgesamt laufen zur Zeit 17
Mikroprojekte. Dafür wurden
Fördermittel in Höhe von
85.850 EUR bewilligt. Die ver-
fügbare Fördersumme in
Höhe von 86.000 EUR ist damit
ausgeschöpft.

gefördert vom

Biker aus Borchen
besuchen Rathauschefin

Einen kurzen Zwischenstopp legten einige Biker aus unserer
Partnerstadt Borchen mit ihren großen Maschinen am 29. Ju-
ni im Schwarzenberger Rathaus ein. Nach einer kleinen Erfri-
schung und ein paar Worten mit der Oberbürgermeisterin setz-
ten die Männer ihre Reise fort - zunächst in die Altstadt und da-
nach zurück nach Hause. Fotos: Stadtverwaltung (3)

"Bunte" Fotografien im
Schwarzenberger Rathaus

"Schwarzenberg bunt - BUND
Schwarzenberg" - so der Titel
der derzeitigen Ausstellung in
den Etagen des Rathauses. An-
lässlich seines 20-jährigen Be-
stehens gewährt der BUND
(Bund für Umwelt und Natur-
schutz), Regionalgruppe
Schwarzenberg, den Rathaus-
besuchern Einblicke in seine
Arbeit und die Schönheit der
Natur in und um Schwarzen-

berg. Die ca. 50 Mitglieder sind
insbesondere im Biotop- und
Artenschutz tätig, wollen aber
auch durch Flächenkauf der
Natur die Möglichkeit geben,
sich ungestört zu entfalten. Ein
wichtiger Punkt der BUND-Ar-
beit ist die Zusammenarbeit
mit Stadt, u.a. bei Baumpflan-
zungen oder der Organisation
und Durchführung von Früh-
lingsspaziergängen.


